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Drucksache 1222 


Der Bundesminister der Finanzen 

II B/l - Bes 0340 - 189/59 


Bonn, den 7. Juli 1959 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr. : Verkauf eines Teils des bundeseigenen ehern. Marine- 

artillerie-Arsenals in Wahlstedt Kreis Bad Segeberg 

Bezug : § 47 Abs. 3 der Reichshaushaltsordnung in Verbindung 

mit § 3 der Anlage 3 zu § 57 der Reichswirtschafts- 
bestimmungen 

Anlage: formblattmäßiger Antrag 


Der Herr Bundesminister für wirtschaftlichen Besitz des Bundes 
beabsichtigt, namens der Bundesrepublik Deutschland eine etwa 
87 900 qm große Teilfläche des bundeseigenen ehemaligen 
Marineartillerie-Arsenals in Wahlstedt bei Bad Segeberg in 
Schleswig-Holstein zu veräußern. Die gesamte Liegenschaft ist 
761 000 qm groß. Ihre Anlagen sind nach dem 2. Weltkrieg 
für militärische Zwecke unbrauchbar gemacht und an mehrere 
Firmen vermietet worden. Der Herr Bundesminister für Ver- 
teidigung hat das Arsenalgelände für die dauernde zivile 
Nutzung freigegeben. Es ist für den Bund entbehrlich. Ich habe 
daher bereits gemäß § 47 Abs. 2 der Reichshaushaltsordnung 
in Verbindung mit § 3 Abs. 1 der Anlage 3 zu § 57 der 
Reichswirtschaftsbestimmungen dem Verkauf von insgesamt 
rd. 336 000 qm des Grundstücks mit Aufbauten zuzüglich der 
dem öffentlichen Verkehr gewidmeten Straßen und des Wasser- 
werks an die Gemeinde Wahlstedt und einige Firmen zuge- 
stimmt. Die Gemeinde ist auch bereit, alle unverkäuflichen 
Restflächen zum Preise von 1,35 DM/qm zu erwerben. Die 
Grundstücksgesellschaft Wahlstedt GmbH will nunmehr für 
die Firma „arko", Arbeitsgemeinschaft für den Vertrieb von 
Konsumgütern GmbH, weitere rd. 87 900 qm des ehern. Marine- 
artillerie-Arsenals erwerben. Die Bausachverständigen des 
Herrn Bundesministers für wirtschaftlichen Besitz des Bundes 
und der Oberfinanzdirektion Kiel bewerten den Grund und 
Boden mit 1,50 DM/qm = 131 850 DM, den Baumbestand mit 
29 700 DM und die aufstehenden 11 Gebäude einschließlich 
der Außenanlagen mit 939 600 DM. Der Gesamtpreis soll 
1 100 000 DM betragen. Er ist bei Abschluß des Vertrages 
fällig. Die Käuferin trägt alle Kosten des Grunderwerbs. 

Ich bitte, gemäß § 47 Abs. 3 der Reichshaushaltsordnung in 
Verbindung mit § 3 der Anlage 3 der Reichswirtschaftsbestim- 
mungen und § 4 Abs. 2 des Entwurfs des Haushaltsgesetzes 1959 
die Zustimmung des Bundestages herbeizuführen. 

In Vertretung 

Dr. Hettlage 


Druck: Buchdruckerei Peter Meier, Buisdorf/Slegburg 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, 
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Antrag 

auf Zustimmung des Bundestages und des Bundesrates zur Veräußerung von Grundstücken 

(§ 47 Abs. 3 der Reichshaushaltsordnung) 


Bezeichnung und Beschreibung 
des Grundstücks 

1 

Nr. des 

Verm.-Verz. 
(Verm.- 
Gruppe 
Kto. Nr.) 

2" 

Geschätzter 

Wert 

(Vor kehrswert) 

DM 

3 

Verkaufs- 

preis 

DM 

4 

Erwerber 

5 

Verwendung 

des 

Grundstücks 

jetzige, künftige 

6 

Begründung der Notwendigkeit 
der Veräußerung 

7 

Ehern. Marineartillerie-Arsenal 

Wahlstedt. 

Die Liegenschaft hat eine 
Grundfläche von 76 ha 10a 00 irr. 
Das Verkaufsobjekt ist etwa 

8 ha 79 a 00 nr groß. Es ist 
ein Teil des Flurstücks Nr. 3/100 
der Flur 15 in der Gemarkung 
Wahlstedt — verzeichnet im 

Grundbuch von Wahlstedt 

Band 17 Blatt 484 — 

4022 4 

i 100 000 

! 

1 

1 100 000 

Fälligkeit : 
bei Ab- 
schluß des 
Vertrages 

Grund- 

stücksge- 

sellschaft 

Wahlstedt 

GmbH für 
die Firma j 
„arko” 
(Mieterin 
des Kauf- 
objekts) 

Gewerbliche 

Nutzung 

Die Firma „arko" hat im Miet- 
objekt erhebliche Investie- 
rungen vorgenommen. Sie be- 
absichtigt, weitere Neubauten 
auf dem Grundstück zu er- 
richten. 

Die Gesamtliegenschaft des 
ehern. Marineartillerie-Arse- 

nals Wahlstedt ist vom Kreis 
Bad Segeberg als Industriege- 
lände ausgewiesen. Das Land 
Schleswig-Holstein, der Land- 
kreis Segeberg, sowie die Ge- 
meinde Wahlstedt sind interes- 
siert, die Mieter im ehern. Arse- 
nal als Grundstückseigentümer 
ansässig zu machen. Weitere 
Verkäufe sollen nach gleichen 
Bewertungsgrundsätzen durch- 
geführt werden. 
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